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Die Expedition

Zu den Wahlen
Mit einigermaßen abſchließender Sicherheit läßt ſich noch

immer nicht das endgiltige Ausſehen des neuen Reichstags
feſtſtellen es iſt nicht viel weniger als ein Viertel ſämmt
licher Wahlen das erſt noch durch einen Stichgang entſchieden
werden muß Aber allerdings was wir am Sonntag noch
beſtreiten zu dürfen glaubten iſt heute unbeſtreitbar die ge
mäßigte conſervativliberale Mehrheit welche im erſten Jahr
zehnt des deutſchen Reichs ſeine feſteſte Stütze war iſt in der
neuen Volksvertretung nicht mehr herzuſtellen Die Frei
conſervativen und Nationalliberalen ſind es welche diesmal
die Zeche zu zahlen haben die Fortſchrittler und Seceſſioniſten
haben erheblich gewonnen das Centrum hat um einige Sitze
zugenommen die altconſervative Fraction etwa ebenſoviel ver
loren Wie geſagt ganz genau läßt ſich das Bild nicht fixiren
aber ungefähr in der angedeuteten Richtung hat ſich die Ver
ſchiebung der Parteien vollzogen daran laſſen ſowohl die
bisherigen ſicheren Ergebniſſe der Wahlen als auch die Wahr
ſcheinlichkeitsausſichten der Stichwahlen keinen Zweifel

ZInſofern als eine Mehrheit Bismarck sans phrase dieſes
größte Unheil für unſere innere Entwickelung verhindert iſt
müſſen wir uns über den Ausfall des Wahlkampfes freuen
und wir freuen uns wirklich darüber Aber andererſeits kön
nen wir uns nicht verhehlen daß die neue Lage der Dinge
auch ſchwere Gefahren in ſich birgt und daß es in alle Wege
beſſer geweſen wäre wenn eine ſtarke nationalliberale Fraction
auf dem grundſätzlich feſten Boden den der Wahlaufruf dieſer
Partei und die Rede Bennigſens in Magdeburg geſchaffen
hatte gewählt worden wäre Die Sicherheit der Abwehr
reactionärer Angriffe wäre dieſelbe geweſen während für den
Fall daß Fürſt Bismarck von den falſchen Wegen ſeiner
gegenwärtigen Socialpolitik zurückkehrt die Möglichkeit poſi
tiven Schaffens für den Reichstag unendlich höher ſein würde
wie jetzt Es iſt nur zu ſehr zu befürchten daß der neue
Reichstag ſich keines langen Daſeins erfreuen wird Blätterwie die Poſt, deuten en unverblümt auf eine nahe Auf

löſung hin So heiß wird dies Gericht allerdings wohl nicht
gegeſſen werden nach allem menſchlichen Ermeſſen würde Fürſt
Bismarck dann nur ein noch ſchlechteres Loos aus der Wahl
urne ziehen wie gegenwärtig Aber auf der anderen Seite
iſt es auch ſchwer abzuſehen wie er mit dieſem Reichstage
fertig werden will und nach ſeiner ganzen Naturanlage wird
er im ſchlimmſten Falle auch vor jenem verzweifelten Mittel
nicht zurückſcheuen

Noch liegt keine authentiſch beglaubigte Aeußerung des
Reichskanzlers über die Wahlen vor nur über die berliner
Wahlen hat er ſich in dem Telegramme an die Leipziger
Studenten das wir mitgetheilt haben näher ausgelaſſen Er
ſagt darin daß er weder überraſcht noch entmuthigt ſei
das glauben wir gern denn ſo leicht läßt er ſich freilich nicht
aus der Faſſung bringen Ob Fürſt Bismarck den Geſammt

ausfall der Wahlen ebenſo leichten Herzens betrachten wird
möchte ſchon fraglicher ſein Er fügt hinzu daß chroniſche
Krankheiten Geduld und Zeit erforderten Das iſt unzweifel
haft richtig aber ſie erfordern auch noch etwas mehr nämlich
eine kluge und richtige Behandlung welche die eigentlichen
Urſachen des Uebels erkennt Und hieran hat es die Re
gierung insbeſondere die Regierungspreſſe nur zu ſehr fehlen
aſſen Was ſie vom Volke verlangte war einfach die politiſche
Abdankung darauf wird ſich aber eine große und ſelbſtbewußte

niemals einlaſſen ſchon deshalb nicht weil ſie es gar
nicht kann

Selten iſt die Strafe dem Fehler ſo ſchnell auf dem Fuße
gefolgt wie in dieſem Falle Der zu ſtraff geſpannte Bogen
zerſprang einfach Auf ein ehrliches klares ſachliches Pro
ger der ſocialen Reform wäre die große Mehrheit des
andes zu haben geweſen ihr r ohl und Wehe in

ſocialer Beziehung den dictatoriſchen Händen eines einzelnen
Mannes anzuvertrauen hat ſie kategoriſch verweigert Dies
iſt der einfache und deutliche Sinn der Wahlen der hoffent
lich überall wo es darauf ankommt verſtanden und be
herzigt wird

Politiſche Ueberſicht
Der König und die Königin von Jtalien haben Mon

tag Vormittag ihre Rückreiſe S Der Kaiſer Franz
Joſef und rig Erzherzöge hatten ſich zur Verabſchiedung
auf dem Südbahnhofe eingefunden Der Abſchied war ein
ſehr herzlicher Der Kaiſer küßte der Königin Margherita
die Hand die beiden Monarchen umarmten und küßten ſich
und ſchieden in ſichtlicher Bewegung Der Beſuch in Berlin,
ſo ſchreibt unſer Wiener Correſpondent findet demnach nicht
ſtatt ſondern iſt auf einige Monate hinausgeſchoben Die
Bedeutung der Entrevue aber wird dadurch nicht abgeſchwächt
denn man weiß daß die deutſche Regierung Alles was jetzt
in Wien zwiſchen den Staatsmännern Jtaliens und Oeſter
reichs vorgeht ſo anſieht als ob es in Berlin vorginge man
weiß zudem und Miniſter Mancini hat es ausdrücklich be
ſtätigt daß Jtalien entſchloſſen iſt fürderhin eine Politik zu
beobachten welche in völliger Gemeinſchaft der Anſchauungen
und Jntereſſen mit Oeſterreich und Deutſchland den all
gemeinen Frieden Europas zu ſichern beſtrebt iſt Man blicktdemnach auch mit der voſſaung in die Zukunft daß der

europäiſche Friede keine Störung zu erfahren haben wird
Der Kaiſer hat in ſeiner Anſprache an die Delegationen
dieſer Friedenszuverſicht warmen Ausdruck verliehen und auch z
im perſönlichen Verkehre mit den Delegirten geäußert daß
die günſtigſten Auſpicien für die dauernde Erhaltung des Welt
friedens vorhanden ſeien ſo weit menſchliche Berechnung
reiche dürfte eine Störung des Friedens nicht zu beſorgen
ſein Man hat ſich darüber gewundert daß der Kaiſer in
ſeiner Anſprache an die Delegationen der Anweſenheit des
italieniſchen Königspagres nicht beſonders Erwähnung that
was aber ſehr begreiflich iſt denn da der Kaiſer ausdrücklich
hervorhob daß die Monarchie in vortrefflichen Beziehungen
zu allen Mächten ſtehe und weiter betonte daß es das
Zuſammenwirken mit Europa ſei wodurch die Friedens
beſtrebungen auf s wirkſamſte unterſtützt werden wäre es
kaum opportun geweſen der öſterreichiſch italieniſchen Allianz
beſonders zu erwähnen da dadurch leicht eine Mißdeutung
entſtehen konnte in dem Sinne daß dieſer Allianz von einer

oder der anderen Seite eine Tendenz beigemeſſen wird welche
ihr nicht innewohnt Das Berl Tagebl läßt ſich aus
Wien telegraphiren Die Neue Freie Preſſe verſichert die
Diedepernennung des Grafen Andraſſy zum gemein
ſamen Miniſter des Aeußern ſei beſchloſſene Sache Vielleicht
erſcheine die Kundgabe bereits im nächſten Amtsblatt Mög
lich ſei auch daß man mit der Publication bis nach Schluß
der Delegationsſitzungen warte
Bei einem in Legnano in Italien veranſtalteten Wahlbankette
hielt der frühere Miniſter Minghetti eine Anſprache in welcher
er zur loyalen Anwendung der von der Linken ausgegangenen
Geſetze betreffend die Abſchaffung der Mahlſteuer und die Auf
hebung des Zwangscourſes ſowie betreffend die Eiſenbahnen
und die Wahlreform ermahnte obwohl er das bei der Aus
arbeitung dieſer Geſetze beobachtete Vorgehen nicht billigen
könne Sodonn erklärte der Redner daß er die Ausdehnung
des Volksunterrichts die Verantwortlichkeit der Regierungs
beamten im öffentlichen Dienſte die Herabſetzung der Steuer
auf bewegliches Vermögen verlange und gegen eine Erhöhung
der Grundſteuer ſei Bei der Beſprechung der inneren und
der äußeren Politik der Regierung begrüßte der Redner die
Monarchen Entrevue in Wien als eine glückliche Vorbedeutung
Die Verfaſſung hält Minghetti für amendirbar jedoch nur
unter Anwendung von Vorſicht und durch ein Spezialgeſetz
Das allgemeine Stimmrecht würde er dem beantragten Kri
terium zur Konſtatirung der Fähigkeit der Wähler vorziehen
Dem Verſuche Sella s eine ſolide Majorität vermittelſt einer
Partei zu bilden welche alle Fortſchritte offenhält zollte der
Redner Beifall

Die engliſche Regierung fährt in ihren Maßnahmen
gen die iriſchen Rebellen energiſch fort Täglich werden
Verhaftungen vorgenommen die mitunter großes Aufſehen
erregen Daß im Volke noch eine ſtarke Gährung vorhanden
iſt dafür iſt ein Beweis daß es am Freitag in Jrland in
Graphill Grafſchaft Mayo anläßlich der Einforderung der
Armenſteuer zu einem ernſten Conflikt zwiſchen der Polizei
und der Bevölkerung gekommen iſt Die Menge warf mit
Steinen nach der Polizei letztere machte nach wiederholten
vergeblichen Angriffen auf die Tumultuanten von der Schuß
waffe Gebrauch wobei eine Anzahl Perſonen meiſt Frauen
verwundet wurden

Deutſches Reich
O Berlin 31 Oct Eine überraſchende Nachricht kommt

u gleicher Zeit aus Paris und Brüſſel Am Sonnabend den
29 d iſt in Paris von den bezüglichen Bevollmächtigten
ein franzöſiſch belgiſcher Handelsvertrag der nach
Aeußerungen von betheiligter Seite ſich als ein wirklicher
Tarif Vertrag darſtellt abgeſchloſſen worden Ein ſolcherVertrag wäre n für Deutſchland von greifbarer Bedeutung

da nach dem Friedensvertrage zu Frankfurt a M vom
10 Mai 1871 das Deutſche Reich zu Frankreich in dem
Meiſtbegünſtigungsverhältniſſe ſteht Alle einem dritten
Staate gewährten Zugeſtändniſſe ſeitens Frankreichs kommen
daher auch dem deutſchen Handel zu Gute Wie es ſcheint
haben die Herren Frère Orban und ſein Generalſecretär
Baron von Langermont der ſich als Specialbevollmächtigter
in Paris befindet geſchickter manipulirt als die engliſchen
Delegirten die bekanntlich den gleichen Zweck dort verfolgten
England hat bisher nichts erreicht als eine proviſoriſche Ver

26 Die Mappe des Advokaten
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

Durchaus nicht Herr Baron, erwiderte Reinhard ruhig
ich gehöre nicht zu den geduldigen Naturen die jede Beleidigung ſchweigend einſtecken und für jeden Fußtritt ſich be

danken Sie ſollen mit dem Actenſtaube der Jhnen ſo
widerwärtig iſt nähere Bekanntſchaft machen

Na wenn Sie ſich ſelbſt ruiniren wollen ſo thun Sie
was Sie nicht laſſen können, ſpottete der Baron Wenn
Sie mich angreifen werden Sie den größten Theil Jhrer
Klienten verlieren

Das will ich abwarten guten Morgen r Baron
Robert ſah ihm mit zornflammendem Blick nach
Canaille murmelte er und ſtieß abermals mit dem

Pallaſch auf das a Papa muß mir noch in dieſer
Stunde das Geld geben damit ich es der Advocatenſeele vor
die Füße werfen kann Dann wollen wir ſehen ob er den
Muth hat die Herausgabe des Wechſels zu verweigern

Mit raſchen Schritten ging er durch das Vorderhaus
hinaus und ſo hoch er das gp trug konnte man doch in
ſeiner finſtern Miene deutlich leſen daß er die Beſorgniſſe
die ihn quälten nicht zu unterdrücken vermochte

Sein Weg führte ihn an Verhagens Handſchuhladen vorbei
in den er unwillkürlich wie er es immer zu thun pflegte
einen Blick warf Er bemerkte darin ſeinen Bruder in
eifrigem Geſpräch mit der hübſchen Verfäuferin

Durch ein Zeichen aufmerkſam gemacht ſah Eugen nun auch
den Bruder er mußte wohl oder übel dem Winke deſſelben
Folge leiſten wenn er nicht ſein Herzensgeheimniß preisgeben
wollte

Schon wieder in der Stadt fragte Robert e
während ſie gemeinſam Wut Weg verfolgten Die Arbeiten

Theilweiſe allerdings erwiderte Eugen heiter für uns
iſt der Winter die Zeit der Ruhe und Erholung

Und dieſe Hee gedenkſt Du wohl bei der hübſchen Hand
ſchuhmacherstochter zu verbringen

draußen ſind wohl eingeſtellt

Jch muß Dich ernſtlich erſuchen alle Spöttereien über das
Mädchen zu unterlaſſen, ſagte Eugen mit ſcharfer Betonung
Käthchen Verhagen iſt durchaus ehrbar und

Bitte bitte ich gönne Jedem ſein Vergnügen nur ſoll
man mir auch das meinige laſſen, ſpottete der Officier an
den Enden ſeines Schnurrbarts drehend Wenn Du Dich
danach richten wollteſt könnten wir unſerem Papa manchen
Aerger erſparen

Wie ſoll ich das verſtehen fragte Eugen uud blickte be
fremdet zu ſeinem Bruder auf

Willſt Du mir eine Frage der Wahrheit gemäß beant
worten

Wie kannſt Du daran zweifeln
Na na die Frage könnte Dir doch etwas unangenehm

ſein Papa hat plötzlich Kenntniß von meinen Schulden er
ter und ich hege begründeten Verdacht daß Du ſo freund

ich warſt ihn davon zu unterrichten
Dein Verdacht iſt allerdings begründet, ſagte Eugen

ruhig ich habe Papa gebeten Deine Schulden noch einmal
zu tilgen und Dich auf den Abgrund aufmerkſam zu machen
der vor Deinen Füßen liegt Jch habe Dich ſo oft ge
warnt

Schweig unterbrach ihn ſein Bruder rauh Wer hat
Dich zum Vormund über mich geſetzt Was gehen Dich
meine Schulden an Parole honneur ein ſchöner Streich
den Bruder bei den Eltern anzuſchwärzen

Du irrſt wenn Du glaubſt daß eine ſelbſtſüchtige oder
gehäſſige Abſicht mich dabei geleitet habe, fuhr Eugen fort
Jch erſchrack über die Höhe der Summen die mir genannt

worden waren ich fürchtete dieſe Schuldenlaſt könne Dich
zwingen Deinen Abſchied zu nehmen

Und wer hat Dich davon in Kenntniß geſetzt fragte
Robert raſch

Jch darf Dir den Namen nicht nennen
ſein es kann nur einer von meinen Gläubigern geweſen
ein

Jch habe Verſchwiegenheit gelobt Der Betreffende war ſehr
enau unterrichtet er machte mir die Mittheilungen nur in

Deinem Jntereſſe
Redensarten höhnte Robert Jch weiß was ich von

dieſen Rückſichten auf mein Jntereſſe zu halten habe Jener
Manichäer welcher Dir das Verzeichniß meiner Schulden
einhändigte glaubte auf dieſem Wege ſein Geld raſch und
on zu erhalten Dir ſelbſt bangte für Dein ſpäteres Erb
theil

Nicht doch Robert Jch wiederhole Dir daß ich dabei an
mich nicht gedacht habe

De ein Gewährsmann nicht Benjamin Wolf
Nein
So iſt s ein Anderer
Frage nicht weiter ich habe mein Wort gegeben und werde

es nicht brechen Was ich gethan habe das that ich in der
beſten Abſicht und Du wirſt mir ſpäter wenn Deine Schul
den getilgt ſind dafür danken Und noch einmal möchte ich
Dich ernſt und dringend warnen

Genug unterbrach ihn Robert abermals Kümmere
Dich um Deine eigenen Angelegenheiten und unterlaß in Zu
kunft alles Spioniren Du könnteſt Dich in Deinen eigenen
Schlingen fangen

Jch habe weder ſpionirt noch Schlingen gelegt, erwiderte
Eugen dem das Blut heiß in die Stirn ſtieg es war meine
Pflicht unſern Vater auf Deine Verſchwendungsſucht aufmerk
ſam zu machen Du darfſt mir auch glauben daß ich es ſehr
ungern gethan habe ich mußte ja vorausſehen daß ich unſerm
Vater Kummer und Sorge dadurch bereiten würde
Beide hatten das elterliche Haus erreicht Ohne dem Bruder

eine Antwort zu geben eilte Robert die Treppe hinauf um
den Vater in ſeiner Bibliothek aufzuſuchen

Dem Baron der eifrig in einem Folianten blätterte konnte
die Aufregung des ungeſtüm eintretenden Sohnes nicht ent
gehen Erwartungsvoll ſah er ihn an

Notar Gumbinner iſt todt ſagte Robert und ließ ſich in
einen Seſſel nieder in dex vergangenen Nacht iſt er plötzlich
geſtorben ich habe die Nachricht von ſeinem Sohne

Der Blick des Barons war ſtarr und ſein Antlitz beſtürztGütiger Gott welch raſches Ende erwiderte er Jſt
Dir die Urſache ſeines Todes bekannt

Jn der Anzeige wird Se angegeben
Hm er war ſchon ſeit Jahren kränklſch, n der Baron

den Rauchwölkchen ſeiner Cigarre gedankenvoll nachblickenb



längerung des dige Vertrages vom 8 Nov d J bis
um 8 Febr 1882 Belgien erlangte für ſeinen Vertrag das
un einer gleichen Verlängerung aber ehe dieſelbe

in Wirkſamkeit trat erfolgte wie geſagt der Abſchluß eines
neuen Vertrages auf deſſen Einzelbeſtimmungen man ſehr
eſpannt ſein kann Sicher wird der franzöſiſch belgiſche
ractat auch für alle noch von Frankreich abzuſchließenden

Handesconventionen mit England Jtalien der Schweiz 2c
von maßgebender Bedeutung ſein

Berlin l Nov Der Kaiſer iſt Sonntag Nachmittag in
Berlin eingetroffen Derſelbe begab ſich direkt nach dem
königl Palais wo er den Beſuch des Kronprinzen empfing
Geſtern begab ſich der Kaiſer zum Beſuch der Kunſt Aus
ſtellung nach dem proviſoriſchen Kunſtausſtellungs Gebäude am
Cantianplatz Nach der Rückkehr ins Palais hörte derſelbe
Vorträge an und nahm Meldungen entgegen itge arbeitete
der Kaiſer mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowsoski empfing
ſpäter den Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz ertheilte
um 2 Uhr dem mit der Vertretung des Staatsſekretärs im
auswärtigen Amte beauftragten Botſchafter Grafen Hatzfeld
Audienz und hatte um 3 Uhr eine Conferenz mit dem Finanz
miniſter Bitter Um 5 Uhr fand im königl Palais
Familientafel mit Umgebung ſtatt an welcher auch die Groß
herzoginMutter von Mecklenburg Schwerin Theil nahm und
zu welcher die in Potsdam weilenden Mitglieder der könig
lichen Familie nach Berlin kamen Der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin wohnten am Sonntag dem Gottes
dienſte in der Friedrichskirche bei Am Montag vereinigten
Prinz und Prinzeſſin Wilhelm im Marmor Palais an ihrer
Mittagstafel das geſammte in Potsdam anweſende Officiers
corps des Garde HuſarenRegiments ferner den Commandeur
der 2 GardeCavallerie Brigade General v Brozowsky und
den Brigade Adjutanten v Schulenburg Prinz Karl be
gab ſich am Sonntag nach Schloß Glinike bei Potsdam kam
aber geſtern zur Theilnahme an der Familientafel des Kaiſers
nach Berlin zurück Die Großherzogin Mutter von
Mecklenburg Schwerin iſt am Sonntag Abend in Berlin
eingetroffen und hat im hieſigen königl Schloſſe Wohnung
enommen Bald nach der Ankunft daſelbſt ſtattete der Kaiſerſehr Schweſter einen Beſuch ab Sovweit bis jetzt bekannt

edenkt die Frau Großherzogin Mutter von Mecklenburg
Schwerin morgen Abend von Berlin nach Ludwigsluſt
zukehren Der Erbgroßherzog von Mecklenburg
Strelitz iſt zur Abſtattung perſönlicher Meldung geſtern
Abend aus NeuStrelitz in Berlin eingetroffen Der Prinz
Friedrich von Hohenzollern wird nach Ablauf ſeines
Urlaubs in dieſen Tagen in Berlin zurückerwartet Der

deutſche Botſchafter Fürſt Hohenlohe iſt wieder in Paris
eingetroffen Der neue belgiſche Geſandte Graf von der
Straeten Ponthoz trifft neueſter Anmeldung zufolge erſt
Anfang November in Berlin ein

Fürſt Bismarck wird wie man der M Ztg ſchreibt
dieſe Woche aus Varzin in Berlin zurückerwartet Beſon
ders handelt es ſich um Feſtſetzung des Termins für die Ein
berufung des Reichstags und der Vorlagen für denſelben
Will die Reichsregierung mit dem neuen Reichstage ſich ver
ſtändigen ſo müſſen die Vorbedingungen hierzu geſchaffen wer
den und dies Alles macht die Anweſenheit des Reichskanzlers
nöthig Daß die durch die Wahl geſchaffene neue Lage für

i

die Regierung ihr Peinliches hat bedarf keiner weiteren Aus
führung rd die Frage ob der jetzige Reichstag Beſtand
haben ſolle bejaht und dies ſcheint keinem Zweifel zu
unterliegen ſo iſt die ſofortige Entſcheidung darüber erfor
derlich was zu geſchehen habe um mit der neu gewählten
Vertretung des Reichs zu einem erträglichen modus vivendi
zu gelangen es wird als unmöglich empfunden werden daß
die nächſte Seſſion abermals eine ſolche abgelehnter Vorlagen
werden dürfe Bis jetzt läßt ſich für die Geſammtzuſammen

Kennſt Du ſeinen Sohn Papa
Der Baron welcher ſich wieder auf ſeinen Folianten nie

dergebeugt hatte erhob haſtig das Haupt und warf einen
ſcharfen forſchenden Blick auf das bleiche Antlitz ſeines Sohnes

Was ſoll die Frage erwiderte er Natürlich kenne ich
ihn er wird nun die Praxis des Vaters übernehmen

Unſer Sachwalter darf er nicht bleiben
Und aus welchen Gründen nicht
Weil er uns haßt
Wer hat Dir das geſagt
Er ſelbſt

Der Baron hatte ſich hoch aufgerichtet Es ſchien faſt
als ob er eine Anklage erwarte der er trotzig die Stirn bie
ten wolle

Das iſt mir unverſtändlich, ſagte er und wieder ruhte
ſein Blick voll ungeduldiger Erwartung auf dem Sohne Auswelchen Gründen ſollte er uns haſſen Jch wüßte nicht daß

ich ihm jemals eine Veranlaſſung dazu gegeben hätte über
dies wird er klug genug ſein um einzuſehen daß er ſo gute

Klienten wie wir es ſeit Jahren geweſen ſind nicht verlieren
rf
Die Gründe kenne ich nicht, erwiderte Robert ich gebe

mir auch nicht die Mühe nach ihnen zu forſchen Aber ſein
Haß iſt Thatſache und deßhaib darf er nicht mit der Re
gulirung meiner Angelegenheiten beauftragt werden Der Notar
hat Papiere hinterlaſſen die allem Anſcheine nach gefahrvolle
e n enthalten und von dieſen will ſein Sohn Ge
r machen

Hat er Dir das geſagt fragte der Baron erregt
Mit dürren Worten Unter dieſen Papieren iſt auch ein

Wechſel von mir gefunden worden den Gumbinner ſchon
üher eingelöſt hat um eine Klage gegen mich zu verhüten
on dieſer ehrenhaften Abſicht will nun aber der Sohn nichts

wiſſen er droht mit einer Anzeige beim Regiment
Wie groß iſt der Betrag

e Thaler
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werde die Sache ordnen

wollte h bitten mir das Geld zu geben damit ich
es noch in dieſer Stunde dem Advocaten bringen kann

So wird s nicht eilen, ſagte der Baron mit einer ab
wehrenden Geberde vor der Beerdigung ſeines Vaters denkt
der Advocat an ſolche Geſchäfte nicht Sprach er nicht von
anderen Papieren

Hein ich ließ ihm auch keine Zeit zu weiteren Eröffnungen
ſein Auftreten war empsrend Er mag ſich vorſehen daß ich
ihn nicht vor die Klinge fordere

Robert rief der Baron erſchrocken Die Sache iſt auf
keinen Fall ſo ſchlimm wie Du ſie ſchilderſt Der Advocat
hat vielleicht nur das Geld für den Wechſel gefordert

Fortſetzung folgt

ſetzung des neuen Reichstags folgende Wehrſcheinlivhreitgrech

nung aufmachen Fortſchritt und Seceſſion dürften es auf
mindeſtens 90 Sitze bringen die Nationalliberalen auf 40
die keiner Fraction ſich anſchließenden Liberalen auf 6 die
Volkspartei auf 9 die Elſaß Lothringer auf 15 die Polen
auf 15 die Socialdemokraten auf 5 die Conſervativen auf 65
die Freiconſervativen auf 35 das Centrum mit den Welfen
auf 108 bleiben noch 9 Sitze übrig welche den Dänen der
Gruppe SchaußVölk und einigen Wilden angehören dürften
Die abſolute Mehrheit im Reichstage beträgt 199 Centrum
Conſervative und Freiconſervative werden dieſelbe wo ſie nicht
Welfen Polen c zu ihren Bundesgenoſſen haben auch in
den wenigen Fragen in denen ſie e ſind und mit der

n gehen nur mit großer Anſtrengung erreichen
önnen

Der Weſtfäl Merkur veröffentlicht r desfrüheren Erzbiſchofs von Köln des Cardinals v Geiſſel
über die Unterhandlungen betreffs Uebernahme der Coadju
torenwürde bei dem Erzbiſchof Klemens Auguſt von Droſte
Viſchering Danach hätte die preußiſche Regierung der Kirche
eine über Gebühr ausgedehnte Nachgiebigkeit gezeigt

Der deutſche Dampfer Vulkan iſt nach einer Meldung
des Daily Telegraph in den Dardanellen angehalten wor
den in Folge eines Telegramms vom türkiſchen Conſul in

r weil der Dampfer 40 Tonnen Dynamit an
Bord habe die für Odeſſa und Taganrog beſtimmt ſeien
Der Capitän erklärt daß er 140 Kiſten Dynamit in Syra

habe und noch einige an Bord haben dürfte Die
eilitärbehörden in den Dardanellen haben das Schiff mit

Beſchlag gelegt und laſſen es gänzlich ausladen um die Fracht
zu unterſuchen Die Hamb Börſenh bemerkt dazu daß
ſich ſchwer verſtehen laſſe wie die Beſchlagnahme des Schiffes
Segen werden ſoll Dynamit Schießpulver und andere

namentlich im Bergbau die ausgedehnteſte Verwendung und
bildeten deshalb einen Ausfuhrartikel von ſtets wachſender
Bedeutung Warum nicht ein deutſches Schiff mitten im
Frieden auch ſolche Artikel ſollte verfrachten dürfen wäre
ſchwer begreiflich und dürfte deshalb für die Reichsregierung
gegründeter Anlaß zum Einſchreiten vorliegen

Dem Berl Tgbl wird telegraphirt Der Schmuggel
ſocialiſtiſcher Schriften aus der Schweiz nach Baden
wird ſo ſtark betrieben daß wie das Frankfurter Journal
meldet die Grenzwächter Befehl erhielten ihre Rundgänge zu
verdoppeln und nöthigenfalls auf flüchtige Träger ſocialiſtiſcher
Schriften zu ſchießen

Reichstagswahl
Provinz Sachſen

Stendal v Lüderitz Reichspartei werEckartsberga r Müller nl gewählt Liebenwerda
Torgau Dr Clauswitz deutſche Reichspartei

Provinz Preußen
Elbing Marienwerder Stichwahl zwiſchen v Minnige

rode 5714 St und Horn Sec 4716 St Oſterode
Becker Labiau v SauckenTarputſchen Fſch Raſten
burg Stichwahl zwiſchen Graf Stolberg 8029 St und
BehrendArnau ch 8003 St Stadt Danzig Rickert Sec
Darkehmen Cultusminiſter v Goßler

Provinz Brandenburg
Angermünde v Wedell Malchow Landsberg Sol

din Kochhann Fſch Droſſen v Waldow Ruppin
Templin Graf Arnim Boitzenburg deutſche Reichspartei
Oberbarnim Amtsgerichtsr Schröter Sec Kroſſen Amts
rath Uhden Potsdam Oſthavelland Neßler FſchTeltow Prinz Handjery Arnswalde Friedeberg
v Brandt Lauchſtadt

Provinz Poſen
Kröben v Chlapowski Pole

Provinz Hannover
Herzberg Stichwahl zwiſchen v Pilgrim deutſche Reichsp4889 St und Liſt nl 3470 St Sta de Laborte nl 9

Provinz SchleswigHolſtein
Stormarn Graf Holſtein Raſtenburg Weſtphal Sec

Tondern Dr Gieſchen Fſchr
Provinz Weſtfalen

Olpe Meſcchede Reichenſperger Ctr Soeſt Hamm
Stichwahl zwiſchen v BockumDolffs Gruppe Loewe 7833 St
und Reichenſperger Ctr 8283 St Paderborn Brenken
Ctr Brilon Rechtsanwalt Schröder Ctr Tecklen

burg SchorlemerAlſt Ctr Siegen Stichwahl zwiſchen
Stöcker 4726 St und Kreutz Fortſchr 4494 St

Provinz Schleſien
Hoyerswerda Oberpräſident v Seydewitz Katto

witz Pfarrer Edler Ctr
Rheinprovinz

Koblenz St Go ar v Hertling Centrum Düren Jü
lich Graf Hompeſch Centrum BarmenElberfeld Stich
wahl zwiſchen Oppenheimer Sd und Schmidt Fſch Wetzlar
Durch das Loos zu entſcheiden zwiſchen Waldſchmidt nl 4047
St und Prinz Solms 4047 St Mayen Ahrweiler
Kochan Centrum Siegkreis Lingens Centrum St Wen
del Meiſenheim Stichwahl zwiſchen v Hertling klerikal 8569
St und Taeglichsbeck nl 8335 St Eupen und Landkreis
Aachen Dr Bock Centrum

Provinz Heſſen
O Kaſſel 30 Oct Jn Ergänzung der Jhnen übermittelten

telegraphiſchen Nachrichten iſt nachzutragen daß zunächſt imerſten Wahlkreiſe Rinteln Hofgeismar Wotft
Stichwahl zwiſchen dem conſervativen Bürgermeiſter Knobel zu
Ehlen und dem Candidaten der Nationalliberalen Senator r
Schläger ſtattzufinden hat d Gegenſatz zu der im Mai d J
erfolgten Reichstagserſatzwahl iſt es auffällig daß dieſes Mal
der conſervative Candidat nicht nur in die Stichwahl kommt
ſondern ſogar nach den neueſten Nachrichten die relative Majorität
erhielt während doch im Frühjahr der conſervative Herr
v Malsburg an unterlag und eine Stichwahl zwiſchen
Schläger und dem fortſchrittlichen Liebermann ſtattzufinden hatte
Hoffentlich wird der nationalliberale Candidat in der Stichwahl
mit Unterſtützung der reren Wähler ſiegen Jm
zweiten Wahlkreiſe Kaſſel Melſungen muß ingleichen eine
Stichwahl zwiſchen dem Fortſchritts Candidaten dem bisherigen
Vertreter Dr Schwarzenberg und dem volksthümlich
conſervativen Bierbrauer Vitus Krauß ſtattfinden Von den
Nationalliberalen in Anbetracht der Gegencandidatur Krauß gern
unterſtützt wird Schwarzenberg in der Stichwahl ohne Zweifel
ſiegen Jm dritten Wahlkreiſe Homberg Fritzlar
Ziegenhain v der nationalliberale Fabrikant von Gries
heim den conſervativen Landrath von Gehren um ein Be

Sprengſtoffe fänden zu den verſchiedenſten techniſchen Zwecken S

agen eine

deutendes geſchlagen Auch der vierte Wahlkreis Eſchwege
Schmalkalden Witzenhauſen entſendet abermals einen
liberalen Vertreter echtsanwalt Frieß hat mit großer
Majorität über den conſervativen Herrn von Scharffenberg
geſiegt Jm fünften Wahlkreiſe Marburg Kirchhain
Frankenberg iſt den neueſten Nachrichten zufolge der conſervative Profeſſor Arnold gewählt worden Jm ſechsten
Wahlkreiſe Hersfeld Hünfeld hat der bekannte Social
Reformer Dr Pe r rot mit Hilfe der Ultramontanen ſeine beiden
Gegencandidaten geſchlagen Da die Ultramontanen ſo eifrig für
den Conſervativen wirkten kann dieſes Reſultat kaum überraſchen

Jm achten Wahlkreiſe eng hat derconſervative Pfarrer Dietz den letzten Meldungen zufolge geſiegt
Auch hier haben die Ultramontanen für Dietz geſtimmt und doch
iſt dieſes Endergebniß ſehr überraſchend wenn es ſich überhaupt
beſtätigt Denn grohe hatte 5200 Kalle 1000 und Rühl 3300
Stimmen erhalten ſodaß bisher eine Stichwahl ganz unver
meidlich erſchien

Königreich Sachſen
Annaberg Holtzmann nl gewählt Zwickau Stichwahl

zwiſchen Stolle Sd mit 7327 und Kürzel mit 4696 St
Marienberg Stichwahl zwiſchen Müller mit 3754 und
Kutſchbach ſec mit 2729 St Auerbach Niethammer Fſch
ewählt Döbeln Walter Fſch gewählt Grimma Günther

gewählt Mittweida Stichwahl zwiſchen VoigtländerTetzner
mit 5056 und Vollmar Sd mit 4283 St Chemnitz Stich

wähl zwiſchen Geiſer Sd mit 10,256 und Hecker lib mit 6301
St Glauch au Leuſchner Reichspartei gewählt Plauen

Stichwahl ichen Hartmann mit 5120 und Landmann nl
mit 3492 St

Königreich Baiern
Aich ach Pfetten Centr Weilheim Geiger Centr Deg
endorf Ur Pfahler Centr Kehlheim Anton Lang

Centr Nürnberg Stichwahl zwiſchen Grillenberger Sd
9669 St und Dr Günther Fſch 8464 St Kronach Frhr
v Gagern Centr Donauwörth Oberlandesgerichtsr Mayer
Centr Roſenheim Fichtner Centr Speyer Dr Groß

Lohr v Frankenſtein Ullſtadt Centr Neuburg
itzelsberger Centrum CentrumVyyberge v Horneck
chweinfurt Warmuth lib illingen v Siegmund

klerikal Jllertiſſen Reindl Centr München Pr Weſter
mayer klerikal Würzburg Stichwahl zwiſchen zu Rheinren 5063 St und Koeht Volkspartei 2796 St Zwei
rücken Oskar Kraemer nl

Württemberg
Ulm Rückert Reichspartei Ehingen Utz Centrum

Groſzherzogthum Heſſen

Friedberg Dr Schröder t Darmſtadt Groß
Gerau Büchner Fſch Offenbach Stichwahl zwiſchen
Liebknecht Sd mit 5905 St und Hallwachs nl mit 4376 St
Worms Stichwahl zwiſchen Staatsminiſter a D Falk mit
6476 St und Oberlandesgerichtsrath Frank Centr mij 3699 St

Großherzogthum Vaden
Lahr Kenzing Stichwahl zwiſchen Sander nl 7166 St

und Dr Siben Centrum 6766 St
Groß herzogthum Oldenburg

Oldenburg Maibauer Fſch Varel Huchting Fſch
Großherzogthum Mecklenburg

Güſtrow Reibnitz Stichwahl zwiſchen Graf Schlieffen
5758 St und Heydemann nl 5708 St

Thüringiſche Herzogthümer
Gera Prof Dr Marquardſen nl 3295 Dr Hirſch FſchOberlehrer Hahn 825 Brätter Sd 2752 St S

wahl zwiſchen Marquardſen und Ur Hirſch
warzburg Rudolſtadt Hoffmann Berlin Fſch

gewählt
Fürſtenthum Waldeck

Böttcher nl gewählt
Elſafz Lothringen

Thann Winterer klerikal Colmar hen wiſchen
Karl Grad Proteſtler und Oberlandesgerichtsrat cheuch
Geſammtzahl der Stimmen 16,569 davon Grad 7266 Scheuch

2259 Landkreis Straßburg Guirin Centrum Zabern
Goldenberg Proteſtler

d

An den 86 Stichwahlen ſind 26 Conſervative 28 Fort
ſchrittler 29 Nationalliberale 20 Klerikale 25 Socialdemokraten
12 Seceſſioniſten 12 Freiconſervative 9 Wilde 5 Polen 5 Volks
parteiler 3 Dänen und 1 früheres Mitglied der Gruppe Schauß
Völk betheiligt Bei einigen Candidaten iſt nicht genau bezeichnet
ob es Seceſſioniſten oder Fortſchrittler ſind

Ueber den Ausfall der Wahlen läßt ſich heute die Poſt weiter
aus Wir haben von Anfang an nicht eben große Hoffnungen
ehegt Die radikale Unterſtrömung auf die wir wiederholt vorer Wahzeit hingewieſen rn dauerte ungeſchwächt fort Die

Heftigkeit mit der der Wahlkampf Monate lang von beiden Seiten
geführt wurde ſchreckte zahlreiche gemäßigte Elemente von der
Betheiligung ab ohnehin zeigten dieſe ſich im Gegenſatz zu der
überaus rührigen Agitation der Extremen außerordentlich apathiſch
Das Hineinwerfen des Tabaksmonopols in die Wahlbewegung
und die Verhandlungen m t Rom mußten weſentlich dazu dienen
die Wahlausſichten zu ſchwächen Sic gaben den Gegnern mäch
tige Waffen in die Hand geſtatteten ihnen auf die rn
beiden Seiten in der politiſchen Natur des Deuiſchen die Ab
neigung gegen Beſteuerung und gegen Reaktion auf kirchlichem
Gebiete erfolgreich zu wirken

d en
Der M geht folgende Erklärung zu

Erklärung
Mit der Randgloſſe Ranzioniren Sie ſeh Academia iſt dem

Senior unſerer Facultät Geheimen Rath D Haſe von Berlin
eine Nummer des Reichsboten zugeſchickt worden in welcher
der theologiſchen Facultät zu Jena vorgeworfen wird ſie mache
ſich zum Mitſchuldigen an einem auf die Ehre des Herrn Hof
predigers Stöcker angeblich begangenen ſchmählichen Attentat

Der Thatbeſtand dieſer Mitſchuld wird folgendermaßen con
ſtruirt Jn der Antwort der Facultät an den Vorſtand der
Thüringer Conferenz war die Aeußerung enthalten der zu
Fiſenach beſchloſſene Angriff auf uns ſei ein durch den berliner

Hofprediger in einen Theil der weimariſchen Landeskirche hinein
getragenes Ereigniß Hiergegen hat Herr Hofprediger Stöcker
erklärt er habe von dem Antrage der Conferenz vorher nichts
gewußt und habe ſich auch an den r darüber mit
keinem Worte betheiligt Hinwiederum hat der Verfaſſer der
Broſchüre das Eiſenacher Attentat den Beweis gar daß
Herr Stöcker allerdings in die Debatte über die Petition der
Thüringer kirchlichen Conferenz eingegriffen hat Indem er
conſtatirt daß Herr Stöcker alſo die Unwahrheit geredet
Fegſe er ihm den Vorwurf entweder der Gedächtniß und
Geiſtesſchwäche oder aber der bewußten Unwahrheit Jn
dieſem Vorwurfe ſoll nach dem Reichsboten ein ſchmähliches
Attentat auf die Ehre des Herrn Stöcker liegen Die Facultät
aber ſoll ſich zum Mitſchuldigen dieſes Attentats machen
weil jene Broſchüre ihr nahe ſtehe und weil ſie ſelbſt auch
nachdem dieſes geſchehen iſt, geſchwiegen habe ſtatt die gegenHerrn Stöcker erhobene falſche Beſchuldigung zurückzunehmen

Zur Abwehr dieſes neuen Angriffs auf uns haben wir Folgen
des zu erwidern

d d e



Schon bevor Herr Hofprediger Stöcker jede Betheiligung andem Antrage der Conferenz in Ubreve ſtellte hat ein Vorſtands

mitglied in der Weimariſchen Zeitung dieſelbe Verſicherung
abgegeben Geheimrath Ha als damaliger Decan der Verfaſſer
unſeres Antwortſchreibens hat darauf bereits unterm 16 Auguſt
in der Weimariſchen Zeitung erklärt er habe kein Recht dieſe
Stimmen aus einem Kreiſe ehrenwerther Männer zu überhören
Doch hat er nicht unterlaſſen hinzuzufügen daß es freilich ſehr
nahe gelegen jenen kräftigen Agitator als mitſchuldig anzuſehen

Er gebraucht ſeine unerſchrockne Beredtſamkeit doch nicht blos
um gegen die Juden aufzureizen und ſeinen chriſtlichen Socialis
mus zu empfehlen ſondern auch um das einzuſchärfen was er
für das ausſchließliche Chriſtenthum anſieht und dieſe poſitive

welches eine Verbindung der Friedrichſtraße mit der
Promenade bezweckt Das Ergebniß dor geſtrigen Verhandlungen
war der Vorlage günſtiger als das erſte mal vor einiger Zeit Man
genehmigte einſtimmig die Vorlage unter der Vorausſetzung daß
ſeitens der Adjacenten ſpäteſtens bis 1 Juni n J die Ueber
weiſung des geſammten erforderlichen Straßenterrains an die
Stadt erfolgt ſei Wegen der Einzelnheiten in beiden vorſtehend
berührten Berathungsgegenſtänden verweiſen wir auf den aus
führlichen Bericht in einer der heutigen Beilagen

Meteorologiſche Station

Union wie ſie s in Berlin nennen ſieht dem derzeitigen Luther Oct Malthum ſo ähnlich wie ein Ei dem anderen Er hatte unſeres 31 Oct 10 U Ab 1 e Ma
iſſens vorher nichts mit der thüringer Conferenz zu thun er Barometer Millim 706,85 755,84

kam gerufen oder ungerufen zu der Eiſenacher Verſammlung er Thermometer Celſius 118 2,00hat keine Pietätspflicht gegen die thüringer Univerſität und ſofort Rel Feuchtigkeit 95,7 86,5
wird der Beſchluß für die Unfähigkeit der theologiſchen Facultät Wind NE1 NE1
Weg ſlilumng ihres höchſten Berufes wie aus der Piſtole ge 1 Nov 6 Uhr früh Das trübe kühle Wetter bei ſchwachem

oſſen
Den wiederholten Gegenverſicherungen jetzt auch von HerrnDe rrviger Stöcker ſelbſt muß die acultät Glauben ſchenken

o weit ſie nicht durch offenkundige Thatſachen widerlegt werden
Es mag alſo ſein Herr Stöcker hat erſt in Eiſenach von dem

Vorhaben der Conferenz erfahren Doch iſt es verzeihlich wenn
uns ſein völliges Nichtwiſſen um den gegen uns geplanten Angriffkaum an da dieſer eben ſo wie das Auftreten des
Herrn Hofpredigers als Redner auf der n vorher
angekündigt war Auch durften wir von dem Vorſtande der
Conferenz nicht wohl annehmen er habe dem Herrn Hofprediger
verſchwiegen zu welchem Zwecke ſeine Rede gegen die moderne

Theologie begehrt werde Wir müſſen dennoch jetzt glauben
daß was ſich im thüringer Lande die Spatzen auf den Dächern
erzählten dem Herrn Hofprediger bis zu ſeiner Ankunft in
Eiſenach unbekannt blieb

Aber wenn die Facultät in ihrer doch recht nahe liegenden
Annahme geirrt hat ſo iſt dieſer Jrrthum doch noch keine Be
ſchuldigung Von Beſchuldigung redet man insgemein dann
wenn Jemand einem Manne etwas vorwirft was dieſer ſelbſt
für etwas Unrechtes erachten muß Herr er Stöcker
wird aber nicht beſtreiten wollen daß der Angriff der Conferenz
auf die Facultät in ſeinen Augen keineswegs als ein Unrecht
ſondern als eine löbliche That erſcheint Was er an dem einen
Tage gegen die moderne Theologie im Allgemeinen geredet hat
das ward am folgenden Tage von der an de die jenaiſche
Theologie insbeſondere angewendet Nur hielt die Conferenz für
klug vorläufig blos von Gleichberechtigung zu reden während
Herr Stöcker unter widerſpruchsloſer Zuſtimmung der Verſamm
lung der modernen Theologie jedes Recht auf Kanzel und
Katheder aberkannt hatte Wir ſchätzen den Eindruck der
Stöcker ſchen Rede wohl nicht zu gering wenn wir vermuthen
es habe durch ſie wohl manches Mitglied der Conferenz ſich in
ſeinem Vorgehen gegen die Facultät als zu einem Gotteswerke
ermuthigt gefühlt

Herr Stöcker hat erklärt er ſehe den Angelegenheiten einer
anderen Landeskirche gegenüber Zur ickhaltung für geboten an
Aber er muß es ſchon verzeihen wenn wir im Hinblick auf ſeine
Wanderreden in Thüringen Baden Württemberg und der Schweiz
dieſe Anſicht bisher bei ihm nicht vorausſetzen konnten Soll
es aber dennoch eine Beſchuldigung heißen ihn für die Beſchlüſſe
der r Conferenz mitverankwortlich zu machen mit wel
chem Namen muß man dann die Anklagen bezeichnen die er ſelbſt
in Eiſenach und anderwärts gegen die moderne Theologie ſich
erlaubt hat Er hat in jenen Vorträgen keinen Namen genannt
Aber die Conferenz hat ſich beeilt von jenen Brandreden alsbald
die Nutzanwendung auf uns zu machen Herr Stöcker war dabei
und iſt wie ſein Eingreifen in die Verhandlungen des folgenden
Tages beweiſt darüber nicht böſe geweſen Als es einem jungen
Den erſchien zuerſt mit Stöcker der modernen
Theologie jedes Recht auf Kanzel und Katheder abzuſprechen

und darnach doch nur Gleichberechtigung mit ihr zu fordern
da hat Herr Stöcker ſein Gewiſſen mit der Erklärung beruhigt
man verlange ja nur ſein Recht Ob er dabei in der erſten Per
ſon geſprochen hat oder nicht iſt durchaus gleichgültig Genuger hat die Zurückhaltung nicht beobachtet die a ſeiner eigen n

Anſicht geboten war
Doch der Reichsbote erhebt gegen uns noch weit ſtärkere

Anklagen Wir ſollen mitſchuldig ſein an einem ſchmählichen
Attentat auf die Ehre des Herrn Hofpredigers begangen in
jener Broſchüre die ihn der Unwahrheit zeiht

Es iſt nicht das erſte und einzige Mal daß der Herr
Hofprediger den Vorwurf hat hören müſſen er nehme
es mit der
genau Um nur das Nächſtliegende zu erwähnen ſo hat un

efähr gleichzeitig mit der Broſchüre über das eiſenacher Attentat
Profeſſor Beyſchlag in Halle in anderer Sache eine ähnliche An
klage wider ihn erhoben Die en Fakultät hat ſich
bisher nicht bewogen gefunden das Maß von Wahrhaftigkeit
öffentlich zu erörtern welches der Herr Hofprediger für chriſtlich
und recht achtet Der Thatbeſtand der eiſenacher Verſammlung
liegt vollſtändig genug vor um Jedem ein eigenes Urtheil zu
verſtatten Angeſichts dieſes Thatbeſtandes war es vom Reichs
boten nicht wohlgethan dem Verfaſſer der Broſchüre mit
Schmähreden zu antworten Es wäre beſſer geweſen den Nach
weis zu entkräften daß Herr Stöcker wenn auch erſt auf aus
drückliche Aufforderung allerdings in die Verhandlungen über die
bekannte Petition eingegriffen hat So lange Herr Stöcker dem
gegenüber nicht glaubwürdig beweiſt daß er wirklich wie er ſagt
mit keinem Worte an jenen en ren ſich betheiligt hat
bleibt der Vorwurf eines ſchmählichen Attentates auf ſeine
Ehre gegenſtandslos Die ſcharfen Ausdrücke des Reichsboten
ſcheinen auch lediglich darauf berechnet zu ſein die Aufmerkſam
keit der Leſer von dem wunden Flecke hinwegzulenken

Die Ausdrücke mit welchen die Broſchüre das Verhalten des
Herrn Stöcker bezeichnet hat Niemand außer ihrem Verfaſſer zu
verantworten Um der Facultät die Mitſchuld daran beizu
meſſen wagt der Reichsbote die Unterſtellung die Broſchüre
als eine ihr naheſtehende zu bezeichnen Dem gegenüber er
klären wir rund daß kein Mitglied der Facultät an dieſer Broſchüre
den mindeſten Antheil hat Wir haben ſie weder direct noch in
direct veranlaßt wir haben von ihr überhaupt erſt als ſie ge
druckt war Kenntniß erhalten

Der Unwille über die der Facultät zu Eiſenach an
wird im thüringer Lande von ſo vielen

h renmännern getheilt daß es nicht erſt unſerer An
regung bedurfte um demſelben öffentlichen Ausdruck
zu geben

Jena den 29 Oct 1881 Die niß Facultät
D Lipſius d Z Decan

J JJJJS Jp T à 2mm22m22244
Halle den 1 November

Der Termin für die engere Wahl zwiſchen dem natio
nalliberalen Candidaten Prof Boretius und dem ſeceſſioni
ſtiſchen Dr Meyer iſt vom Herrn Wahlkommiſſar auf Freitag
den 11 d M feſtgeſetzt

Aus der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten iſt
hervorzuheben daß die Vorlage bezügl Convertirung des Reſtes
der 4procentigen ſtädtiſchen Anleihe von 1867 in Höhe von
1,588,000 und die Emiſſion einer 4procentigen Anleihe in

Höhe von 3 Millionen Mark auf Antrag des Herrn Juſtizrath
Fiebiger vertagt wurde bis den Mitgliedern weiteres Material
zur Beurtheilung der Sachlage vorliege Ferner beſchäftigte
ſich die Verſammlung u A wieder mit dem Durchbruchsproject d

flicht der Wahrhaftigkeit nicht allzu N

Nordoſt und langſam ſteigendem Barometer hielt noch an
Bar 759 Nordoſt ſchwach bedeckt Therm 0 aupunkt n d
Klinkerf Hygrom 3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
31 Oct 8 Uhr morgens Während zwei Gebiete niederen

Drucks das eine ſüdlich der Alpen
Britannien in ihrer Umgebung ein Auffriſchen der Winde hervor
riefen hält in Mitteleuropa das ruhige trübe Froſtwetter nochan Hap randa 773 9 Nord t wolkig Moskau 762 15
Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 768 1 ſtill Dunſt Berlin 766 0
Nordoſt ſtill bedeckt ien 761 0 Nordweſt leicht bedeckt Trieſt
Dät 6 Nordoſt ſtark bedeckt Wiesbaden 760 1 Nordoſt leicht

olkig

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 30 Oct Die von einem hieſigen Correſpon
denten an einige rig Blätter gegebene Mittheilung daß
zum Nachfolger des Ende d M aus dem Amte ſcheidenden frei
religiöſen Predigers Baltzer hier deſſen Jugendfreund und Ge
ſarüegeneſe r Schramm in Breslau ein früherer politiſcher
r ing berufen worden ſei iſt unrichtig Vr Schramm kam

auf Erſuchen Baltzers als Gaſt hierher und hielt allerdings einen
Probevortrag Mit Rückſicht auf das vorgerückte Alter des
Herrn Dr Schramm und deſſen Vortragsweiſe er iſt bereits zahn
los hat jedoch der Vorſtand der Gemeinde von ſeiner Wahl ab
geſehen die Vacanz vielmehr öffentlich ausgeſchrieben Nächſten
Montag findet die Wahl des zweiten Bürgermeiſters ſtatt
Von den zur Präſentation kommenden drei Candidaten wird vor
ausſichtlich der 48 Jahre alte Bürgermeiſter Sody in Oderberg
früher Aſſeſſor bei der Armendirection zu Berlin die Stimmen
mehrheit auf ſich vereinigen

Die Wittwe des Juſtizraths v Staff Langenhannß in
Erfurt hat zur Unterſtützung armer blinder Kinder ein Legat
von 30,000 Mk ausgeſetzt mit der Beſtimmung daß alljährlich
15 Proc der Zinſen zum Capital geſchlagen werden ſo lange bis
nie Mittel zur Errichtung einer Anſtalt vorhanden ſind

Die Stadt Erfurt hat die Stifung angenommen
Aus dem Mansfelder Gebirgskreiſe wird dem

L rn Der zwiſchen Hettſtedt und Siersleben ge
legene Eduard ſchacht, einer unſerer größten Schächte iſt
vorige Woche theilweiſe erſoffen ſo daß die daſelbſt arbeitenden
Mannſchaften um ca 500 Köpfe verringert worden ſind Wie
verlautet werden jedoch die größten Anſtrengungen gemachtdurch ſtärkere Waſſermaſchinen den vollen Betrieb bald wieder

herzuſtellen
Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh der Do

maine Pretzſch die Klauenſeuche unter dem Rindvieh des
Hüfner Pienitz zu Axien die Rotzkrankh it unter den Pferden
des Holzhändlers Reinhold Krug zu Dankerode wird amtlich
als erloſchen erklärt

O Kaſſel 28 Oct Bei der geſtrigen Reichstagswahl wurde
ein hieſiger Wähler verhaftet weil er den Verſuch gemacht
hatte zum zweiten Male auf einen andern Namen nachmittags
das Wahlrecht auszuüben nachdem er bereits im Laufe des Vor
mittags in ordnungsmäßiger Weiſe ſeine Stimme abgegeben
hatte Die Auswanderung in den öſtlichen Provinzen
des Ruſſiſchen Reiches ſcheint im Zunehmen begriffen zu ſein

achdem vor etwa acht Tagen erſt ein Extrazug mit 400
500 Ruſſen aus Männern Frauen und Kindern beſtehend auf
der Durchreiſe nach Antwerpen unſere Station paſſirt hat trafen

eſtern Abend wieder einmal mit dem Abendzuge der Halle Kaſſe
er Bahn eine große Anzahl ruſſiſcher Familien hier ein Jm

Ganzen waren es vielleicht 500 Perſonen beiderlei Geſchlechts
Ein Agent und Dolmetſcher begleitete den Transport Von hier
aus ging die Reiſe mittelſt Extrazuges der BergiſchMärkiſchen
Bahn nach Antwerpen Dort wird das Schiff beſtiegen und die

roße Reiſe über den Ocean nach Südamerika nach Braſilien
rgentina c angetreten Weitere Auswandererzüge aus Rußlandſtehen angeblich noch in rn Jm neuen Suſtigpaloſt wer

den ſeitens des Herrn Univerſitätsmechanikers Süß aus Marburg
jetzt electriſche Uhren ſechs Doppeluhren und ſechs einfache

ren gzrf den Corridoren und in den öffentlichen Sitzungsſälen
aufgeſtellt

Vermiſchtes
Dr Buchanan, der Präſident der ſogenannten Univerſität

in Philadelphia welche die Manufactur von Aerzten en gros
betrieb hat nach Verbüßung ſeiner fünfzehnmonatlichen Gefängniß
ſtrafe einem vor kurzen erfolgten Urtheile zufolge noch ein Jahr
zu ſitzen und außerdem 1000 Dollar Strafe zu bezahlen

Der Dampfer Calliope iſt vor einigen Tagen bei Cap
Finiſtere untergegangen Derſelbe war von Odeſſa nach Bremen
unterwegs Die Mannſchaft iſt bis auf einen Matroſen Johann
Kurpehd ertrunken

Verhaftung eines betrügeriſchen Bankiers Der Bankier
Nathan von Darmſtadt iſt flüchtig geworden weil er es in ſeiner
wilden Speculation ſo weit gebracht hat daß er eine Reihe ſeiner
Kunden um ihr ganzes Vermögen betrog Nathan iſt im Laufe
des Sonntags in Köln verhaftet und wird nach Darmſtadt zurück
trans werden

Doppelmord Am Sonnabend Morgen wurden in Brünn
die Gebrüder Adolph und Marcus Goldmann in ihrem Geſchäfts
lokal ermordet Der Thäter V unbekannt

Wahleurioſum Der Wahlaufruf für den conſervativen
Kammerherrn von Kroſigk v letzterer im Wahlkreiſe Bernburg
Ballenſtedt als Reichstagscandidat auſgaten war hatte in Gr
Alsleben 110 Unterſchriften erhalten bei der Wahl wurden in
dieſem Orte für v Kroſigk aber nur 68 Stimmen s
Aehnlich waren die Verhältniſſe auch in anderen Orten dieſes
Wahlkreiſes ſo zählte man in Kl Alsleben 47 Unterſchriften und
9 Stimmen Alickendorf 54 Unterſchriften und 15 Stimmen Hoym
52 Unterſchriften und 48 Stimmen Badeborn 84 Unterſchriften
und 73 Stimmen Reinſtedt 54 Unterſchriften und 33 Stimmen
für den conſervativen Candidaten

VBandels Perkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 Oct Die Börſe eröffnete gegenüber den

r 3 Uhr Courſen in einer ziemlich ſeſten Haltung Die
amalige Repriſe konnte aber nicht aufrecht erhalten werden un

das andere weſtlich von

eachtet die auswärtigen Notirungen ziemlich günſtig lauteksn
Aus Paris lagen Privat Nachrichten vor welche die augenblick
liche Haltung als feſt ſchilderten Die Börſe iſt aber in Fo ge
der gemachten Erfahrungen pißtrariſch ger de Die aus Wien
gemeldete feſte Haltung kounte einen Einfluß nicht haben weil
die Notirungen theilweiſe niedriger lauteten als vorgeſtern bekannt
war Verſtimmend wirkte die Nachricht von einer neuen Zahlungs
Einſtellung ſeitens eines Spekulanten Auch die Minder Ein
nahme der öſterreichiſchen Staatsbahn in letzter Woche von
88,749 G und der d ſich ſofort entwickelnde Coursdruck der
Franzoſen von 580 auf 577,50 vorgeſtern um 4,50 Mark
wirkte ungünſtig Das Geſchäft entwickelte ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet ſehr ruhig und nur in Ober
ſchleſiſchen Eiſenbahnactien kam es zu größeren Abſchlüſſen
Eredit waren 1,50 Mark Lombarden 6 Mark niedriger

DiskontoKommandit Antheile gaben 1,75 Mk nach während
ſich andere Banken beſonders Darmſtädter ziemlich gut be
haupteten Elbethalbahn und Galizier waren ziemlich feſt Dux
Bodenbach 1,50 weichend Montan Werthe wenig verändert
Die Vorräthe in den Stores haben in voriger Woche wieder um
4600 T zugenommen Jnländiſche Bahnen feſt ſchleſiſche etwas
höher Rechte Oderufer um ca 1 Proc Auch für öſterreichiſch
ungariſche Renten und ruſſiſche Anleihen war die Haltung feſt
aber das Geſchäft entwickelte ſich in ſehr engen Grenzen Jn
der zweiten Hälfte der Börſe zogen die Courſe an und das Ge
ſchäft geſtaltete ſich in einzelnen Papieren lebhafter Galizier
tiegen auf Nachrichten von bevorſtehenden großen Transporten
Auch CreditActien beſſerten ihren Conrs ferner Commandit
Antheile Weiter waren Mecklenburgiſche lebhaft und ſteigend
Schluß feſt

Frankfurt a 31 Oct Telegr Der Börſen und
HandelsZeitung zufolge blieben die Bedingungen unter welchendie Rhein Nahe Bahn vom Staate überno mmen würde
hinter der letzten vom Landtage abgelehnten Offerte der Regierung
urück Wie verlautet ſollen 600 M Actien 100 M Aprocent
Lonſols Zinſen vom 1 April bei einer Convertirungsprämie

von 12 M erhalten was einem Coursſtande von 198 pCt ent

ſprechen würde SSaaleiſenbahn Nach den bis jetzt vorliegenden Reſul
taten iſt dank der Sparſamkeit der Direction eine Dividende von
ca 39 auf die Stammprioritätsactien zu erwarten

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 1 Novbr

mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt
13 exquiſite Waare bis 243 M bez Rogen 1000 Kilo ruhig 201 204 W Gerſte 1000 Kiloſeyr matt Umſatz unbedeutend Landgerſte 167 177

Chevalier 180 195 abfallende Sorten billiger Gerſten
malz 50 Kilo 1450 15 M Hafer 1000 Kilo 165 170 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 245 250 Linſen
50 Kg 19 23 M Kummel 50 25,50 26,50 M Mais
1000 K Donau 155 M amerikaniſcher 156 157 M Oel
ſaaten 1000 Raps 260 265 M ohne Angebot Mohnſamen
50 Kilo blauer 32 33 Mark exquiſite Waare über Notiz
Stärke 50 Kilo 23,75 Mark Spiritus 10,000 Liter
Procente loco beſſer bezahlt Kartoffel 53,25 Mark Rüben
52 M Rüböl 50 Kilo 27,25 Mark Solaröl 50 Kilo9 Mark Malzkeime 50 Kilo fremde 5 Mark hieſige 5,20
bis 5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50
6,40 6,50 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 6,00 bis
6,10 M Oelkuchen 50 loco und Termine 7,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 1 Nov
Wir können auch vom heutigen Markte keine Veränderungen melden
und ſind deshalb letzte Preiſe wieder zu notiren Weizen 12 Säcke à 85

Ko br 234 246 mittlere Waare 210 231 M n
195 207 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 195 201
feinſter einzeln 204 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 153
beſſere 156 162 feine und Chevaliergerſte 165 174 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 99 105 M VictoriaErbſen per 12 Sack
à 90 Kilo br 240 264 M Raps und Rübſen ohne Angebot
Mais 1000 Kilo Donau 154 158 amerik 154 158 M
Lupinen fehlen

Peſt 29 Oct Vorm Telegr ProductenmarktWeizen loco und auf Termine ruhig r Frühjahr
12,25 Gd 12,88 Br Mais pr MaiJuni 7,25 Gd 7,27 Br

Paris 29 Octbr Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
behauptet 26,25 56,50 Weißer Zucker weichend Nr 3
W Fvgr pr Octbr 63,50 pr Novbr 63,50 pr Octbr

an 63,50

Berliner Vörſe
Deutſche u ausländiſche

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 101,10 bzG
44 3 Conſ Anl 104,90 bz 448 do VII 102,30 G
43 do 1900,60 bz 458 do VIII 102,50 bz34 Staats Sch Sch 99,00 bz 5 do IX 105,70 63
Präm Anleihe 1855 144,00 bz 44 Berl Anhalter C 102,75 G
Kur u Neum Pfdbr 95,50 b 45 Berl P Mgdb F 102,25 bz43 Sächſ Pfandbr Berl Stettin gr u int 99,75 G
4 Sächſ Rentenbr 100,40 bz do VI 98,75 GGoth Gr Präm Pfdbr 121,50 bz 43 3 CölnMind VI 103,60 bzG
Diſch Gr C B Pfobr 108,10b G HalleSor G gr 108,25 B
Prß Ctrb Pfandbr 115,30 G 45 Magdeb Leipz A 103,80 G
do Hyp Act B III 101,00bz G do B 100,00 bzG

Ruſſ BodenCredit 85,40 bz 54 MainzLudwh 1876 105,25 bzB

vom 31 October
Eiſenbahn Prioritäts Actien

und Obligationen
44 Brg Märk VI 104,00 B

do CentralBod Pfd 44 4 Oberſchl H 102,95 G
5 9 Amerik Bonds fd 458 do 13879 105,50 bz
Oeſt Papier Rente 65,50 bz 43 do 1880

do SilberRente 66 40 bz 5 4 KaſchauOderberg 80,40 bzG
Jtalieniſche Rente 87,75 bz 44 3 Rechte Oderufer 102,50 G
8 9 Rumänier 44 3 Rheiniſche 102,40 G5 Ruſſ Engl 1872 89,70 bz
48 do 1880 74,10 bzG

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 122,60 bz
Berlin Anhalter 135,50 bzG
Berlin Görlitzer 30,80 bzG
Berlin Hamburger 292,00 bzG
KölnMindener
HalleSorauGuben 19,90 B
Mgd Halberſt St Pr B

do do C 125,00 G
Oberſchleſiſche A u C 248,00 bzG

do Lit B gar 193,90 bz
Thüringer Lit A 212,00 bzG

do Lit B gar 100,25 bzB
do Lit C gar 110,50 bzG

Weimar Gera gar 50,75 bz
Werra Bahn 76,25 bz
Saalbahn St Pr 68,50 bzG
KaſchauOderberg 63,60 bz
Oeſt Südbahn Lomb 251,00bzG
Rumänier 61,75 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 31 Oct Ab Unterh 1,96Trotha 31 Oct Unterh 2,50 1 Wort 246

Kalbe 31 Oct Oberp 1,64 Unterp 1,44Unſtrut Artern 31 Oct am Jrucken Pegel 78

44 3 Rheiniſch Nahe gr 102,90 bz

44 8 Thüringer IV S 102,00 G
448 do V S 102,00 G

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 168,50 bzB
Disconto Commandit 223,50 bzG
Leipz Credit Anſt 159,50 bz
Magdeb Privatbank 117,00 bz
Meininger Cred Bank 103,00 bzBv
Oeſt Credit Anſtalt 334,50 bz
Reichsbank 151,00 b
Sächſiſche Bank 126,10 G
Schleſ BankVerein 112,75 b
Weimariſche Bank 98,60 B
Deſſauer Gas 185,00 bzB
Laurahütte 123,00 G
PhönixBergwerk ILit 5 84,80 bzG

do BDortmunder Union 33,90 B
Bochumer Gußſtahl 74,50 bzV
Hörd Hütt V conv 128,50 B

I Mora 1,96

Elbe 31 Oct Magdeburg 1,92 Torgau 1,56 Wittenberg16 Roßlau 62 Borby 282 Dresden 90 Het 051



Das Eintreffen vämmtlicher

zeige ergebengt an

Ferner offerire einen Poſten

Bruno Freytag

Neuheiten für Ball und Gesellschaftstoiletten
Ausserdem erlaube mir auf die colossale Auswahl in

Herbst und Winter Kleiderstoffen
zu anerkannt billigen Preiven aufmerkvam u machen

Sämmtliche Stoffe sind mit den dazu passenden Besätzen als Peluche Moiré Velour
Changeant Surah Satin Merveilleux Plissé Volant u S W am Lager

schWere reinwollene Stofſe 120 ctm breit à Mir 150 Ptg

Cie 104im goldenen Löwen

II V ä

WeihnachtsAusverkauf von angefangenen u muſterfertigen Buntstickereienm Leipz Str 4 1 Et
Großartigſte Auswahl nur neueſte Muſter außerordentlich billige Preife

Friedrich Arnold
1 Geſchäft z 2 GeſchäftWitte gegrüudet 1780 artige L
Unterbeinkleider Teppiche

Jacken u woll Wemden ür Speiſe Wohn und
für Damen und Herren Schlafzimmerin allen Größen und nur geſchmack

VlIanelle vollen Muſternr Möboelstoffein umfangreicher Auswahl

PIätt u Pferde
decken

GardinenTeppich und Läuferstofe
Reise und Schlatdecken

Angorafelle

M h h 8Lachim anR Wiäſche Leinen und Baumwollen Waaren
Ausſtattungs Magazin

Kinder Garderobe für Knaben und Mädchen
Gr Steinſtr 69 vis vis Huth Co

Mein ſehr großes Lager ſolider
und nach der neueſten Conſtruetion ge
bauter eleganter
Salon u Concert Pianino

a im Preiſe von 450 bis
lende Erinnerr

S Pianofortefabrikant in Halle a
kleine Ulrichſtraße Nr 26

91 reinwollene Lama
halbwollene Lama

Flanell Moltong Schwaneboy
gerauhte Piqué u Gordbarchent

empfiehlt in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen

II A BurikharreltTeinen und Modewaaren Handlung
Kleinſchmieden 5

Mit heutigem Tage verlegte ich mein
u Japan waaren Geschäft

Chinesische Theehandlung
a 107 Leipzigerſtr 107

G Gröhe
Der Bruckdorf Mietlebener Berghau Verein

verkauft auf ſeiner am rig Bahnhofe gelegenen Fabrik von jetzt ab

riquettesDie Abgabe erfolgt im Großen und Kleinen lediglich nac wichtAufträge auf Lieferung in s Haus in Wagenladungen waoegt Wogen

enommen
önigsſtraße 40e part rechts

Sophienſtraße 30 sout

e J 1 T chtse r e rechtsülrich ſtraße 19 ar r
e Brauhaus ctArie n e nof im vomLinbantrat 16 4 2 Sreppen links

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

J ehbr Zuber ſt
große

Ulrichsſtraße
Nr 53

III

Gr Ulrichſtr
52 Halle

außergewöhnlich billigen Preiſen

e

ſorgt eprompt und gut ausgeführt

Wiederverkäufer erhalten angemeſſenen Rabatt

empfehlen ihr reichhaltig ſortirtes Lager aller Pelzwaaren zu

Bisam Opposum Feh Waschbär Wolf Amerik
Dachs Imit Iltis Luchs Vielſrass Fuchs Grebs
Skunks Nerz Zobelgarnitnren ete eteAuch Kindergarnituren in div Pelzſorten

Verkauf unter Garantie
Aufträge von aufzerhalb werden ſchnell und beſtens be

Extra Beſtellungen ſowie auch Reparaturen werden

So
Pelzwaaren Lager

eigenes Fabrikat
von

En gros Cebr Zuber Da detail

534

Gr Ulrichſtra S Le
Beſonders preiswerth empfehlen

De

zeigt das Erſch

hie Moll gche leinibliotheß J Miteine

Halle a Barfüßerſtraße 6B
einen eines Nachtrages zum Hauptkatalog ergebenſt an

Die im Jahre 1785 gegründete Leihbibliothek umfaßt zur Zeit über
21000 Bände aus den verſchiedenen Zweigen der Literatur in deutſcher
engliſcher und franzöſiſcher Sprache und wird fort und fort mit Fleiß aufs
Sorgfältigſte durch alle hervorragende Erſcheinungen der Literatur im Original

k bringe ich hiermit in empfeh als Ueberſetzung vermehrt

Kobert Hoffmann aiwerliche Tabaks Manufactur zu Strassburg
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RUGERS FABRIK 10CKWITZERGRUn0 bei ORESOEM

Tanzunterricht
Den geehrten Theilnehmern unseres Unterrichts zur

Nachricht
mnächster Woche beginntdass derselbe Montag und DienstagDas Nähere werden wir
durch nnseren Boten rechtzeitig zur Mittheilung bringen

Emil und Velix BRoCCO

Kirchen Concert
Donnerstag den 3 Nov Nachm 5 Uhr

in der St Georgskirche zu Glaucha
zum Veſten der Kirche

unter gütiger Mitwirkung des Halleſchen Stadtſingechores unter Leitung
des Herrn Mu ſikdirector Massler des Hrn Organiſten Zehler Fräul
Anna Büttner Sopran Fräul Hermine Voigt Alt Hrn F OttoTenor und Hrn B Violoncell

Programm Toccata v S Bach f Orgel
berger Liszt

C Chöre v Paläſtring Winter
Arien u Duette v Bach Spohr Mendelsſohn Sarabando für

Cello v S BachDen Billetverkauf haben gitigſt
Barfüßerſtraße
Kolbe Glauchaiſche Kirche 1

übernommen Herr Karrarodt
Herren Schrödel Simon Markt Herr Apotheker

weg 36 Preis des Billets i
An den Kirchthüren findet kein Billetverkauf ſtatt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

und Herr Kaufmann Fahlberg Stein

h hc

4 S

S Gustav VUhli
S Halle a/S

e

Harmonikas
zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und ohne Trompeten
l und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei
Gustav Uhlig

Halle a/S untere Leipzigerſtr

P Leopold s Weinstube
Spiegelgaſſe 13

Mittwoch den 2 November von
Morgens 10 Uhr an

Karpfen
polniſch und blau

De Gute reine Weine
Prinz von Preussen Wettin

Sonntag den 6 Novbr zur Einwei
hung meines neu reſtaurirten Saales
Großes Extra Concert

und Ball
gegeben von der geſammten Capelle des
Stadtmuſikdirectors Herrn aass aus
Cönnern wozu freundlichſt einladet
Anf 28 Uhr Otto Köhler

Der Saal iſt gut geheizt

r Concertzum Beſten der Kleinkinderſchule
zu Brehna Donnerstag den 3 Novbr
Abds 7 h Uhr im Saale des Pelikan

Eutree 50 Pfg
Da im vorigen Winter das letzte

Abonnements Concert ausgefallen
iſt haben die Abonnenten freien Zutritt

Bahnhof Trotha
e Mittwoch den 2 NovbrSchlachtefeſt

Nr 118817 ein Notenſtänder
Mit Beilage

m

e h
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